
Liturgie für den 30. Sonntag im LJB 
 

 
 
 
Einleitung 
Wo Jesus auftaucht, strömen die Menschen zusammen. Doch Jesus 
genießt nicht das Bad in der Menge. Trotz des Lärms, trotz der vielen 
Menschen, hört er die Stimme eines Einzelnen.  
Er hört die Stimme eines Menschen, der seine Hilfe braucht.  
 
 
Kyrie 
Herr Jesus Christus, du Sohn des lebendigen Gottes 
Herr, erbarme dich. 
du wendest dich jedem einzelnen zu 
Christus, erbarme dich. 
Du bringst uns Gottes Liebe und Barmherzigkeit 
Herr, erbarme dich. 
 
 
Vergebungsbitte 
Der barmherzige Gott, der uns in Güte anschaut, erbarme sich unser. Er 
lasse uns unsere Sünden nach und schenke uns neues Leben. 
 
 
Tagesgebet 
Gott, du meinst es nicht nur gut,  
deine Worte, deine Liebe tun auch gut.  
In dir finden das Glück und die Erfüllung all unsres Sehnens. 
Du schenkst Befreiung aus allem, was uns gefangen hält. 
Gib, dass du immer mehr zur Mitte unseres Lebens wirst 
durch Christus unseren Herrn. Amen.  
 
 
 
Lesung   Jer 31,7-9  /  Hebr 5,1-6 
 
 
Evangelium  Mk 10, 46b-52 
 



 
 
Fürbitten 
Lasst uns, wie Bartimäus, voll vertrauen den Sohn Gottes anrufen und ihn 
Bitten: Jesus, Sohn Davids, erbarme dich: 
 

 Öffne die Augen aller, die dich, Gott, aus dem Blick verloren haben 
und blind sind für deine Schöpfung und für deine Liebe. 

 

 Öffne die Augen aller, die verschlossen sind gegenüber der seelischen 
und körperlichen Not so vieler Menschen. 

 

 Sei allen Menschen nahe, die ihr Augenlicht verloren haben. Schenke 
ihnen Menschen, die ihnen beistehen und erhelle ihre Herzen mit 
deinem Licht der Liebe und der Freude. 

 

 Öffne die Augen aller, die sich in Schuld verfangen haben und 
Versöhnung verweigern. 

 

 Öffne die Augen aller, deren Erwartung sich mit dem irdischen Leben 
begnügt, und erfülle sie mit dem Licht des Glaubens. 

 

 Nimm unsere Verstorbenen auf in dein Reich und lass sie teilhaben 
am ewigen Licht deiner Freude. Heute beten wir besonders für:  

 
Gütiger Gott, höre unser Rufen und bereite denen dein Heil, für die wir 
beten. Sei du gepriesen, heute und in Ewigkeit. Amen. 
 
 
 
 
Vater unser 
Zu Gott, der Quelle des Lichts und des Heils, wollen wir beten: 
 
 
Friedensgruß 
Dass die Botschaft von Jesus Christus als Licht der Versöhnung und des 
Friedens zu allen Menschen gelange, und dass der Herr die Blindheit des 
Hasses aus ihren Herzen nehme, dafür lasst uns beten: 
 
 
 



Meditation 
 

Was soll ich dir tun? - Jesu Frage an den blinden Bartimäus. 
Ich möchte wieder sehen können. 
 

Was soll ich dir tun? - Jesu Frage an mich. 
Ich will wieder gesund sein. 
Ich möchte wieder lachen können. 
Ich will jemanden wiedersehen. 
Ich wünsche mir Frieden im Haus. 
 

Was soll ich dir tun? - Jesus fragt lauter. 
Ich will wieder glauben können,  
ich möchte wieder hoffen,  
ich will Liebe erfahren. 
Ich wünsche mir neue Augen, Augen der Liebe. 
 

 
 
Schlussgebet 
Gott, ich danke dir, dass du mich so wunderbar gestaltet hast. 
 
Ich danke dir für meine Augen, meine Ohren und für alle meine Sinne. 
Öffne mir die Augen für das Wunderbare an deiner Schöpfung. 
Öffne mir die Augen für das Schöne im Leben,  
für den Wert meines Daseins. 
Öffne mir die Augen für die Not, die es gibt,  
und lass mich erkennen wie ich helfen kann. 
Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen. 
 
 
Segensgebet 
 
Herr, stärke unseren Glauben,  
damit wir dich in allen Dingen erkennen können. 
Herr, stärke unsere Hoffnung,  
damit wir nicht mutlos werden,  
wenn sich das Leben oft von seiner harten Seite zeigt. 
Herr, stärke unsere Liebe,  
damit wir mit offenen Augen, Ohren und Herzen  
unseren Mitmenschen begegnen können. 
Dazu segne uns der allmächtige uns liebende Gott 
+ der Vater und der Sohn und der hl. Geist. Amen.  
 
 
Texte entnommen aus: 
Laacher Messbuch; Gottes Wort im Kirchenjahr; Gottesdienste Vorbereiten; 

Messvorbereitungen von Pfr. Bruno Layer; Pfr. Dr. Georg Pauser; Redemptoristen 
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